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 I .  Anmeldung        
  

 TOP:       

 

Verkehrsausschuss 

Sitzungsdatum 06.07.2017 

öffentlich 

Betreff: 
Verlängerung der Tempo 30-Zone in der Thurn-und-Taxis-Straße 
hier: Antrag der SPD-Stadtratsfraktion vom 21.02.2017 

Anlagen: 
- Bericht 

Bisherige Beratungsfolge: 

Gremium Sitzungsdatum Bericht 
Abstimmungsergebnis 

angenommen abgelehnt vertagt/verwiesen 

                

                

Sachverhalt (kurz): 
Die SPD-Stadtratsfraktion beantragt eine Prüfung, ob die am Nordostpark beginnende Tempo 30-
Zone auf die Thurn-und-Taxis-Straße bis zur Kreuzung Äußere Bayreuther Straße erweitert werden 
kann. Zusätzlich wird beantragt weitere Möglichkeiten zu prüfen, die Sicherheit für Fußgänger in der 
Thurn-und-Taxis-Straße zu verbessern. 
 
Das Erweitern der Tempo 30-Zone auf die Thurn-und-Taxis-Straße ist nicht möglich. Weitere 
Querungshilfen wie Fußgängerüberweg oder Querungshilfe in Form einer weiteren Insel wären nur 
möglich, wenn die gesamte Straße umgebaut werden würde. In Höhe des heutigen Trampelweges ist 
keine zusätzliche Querungsinsel möglich. Die Fußgänger zwischen Parkhaus und Nokia-Gebäude 
können die vorhandenen sicheren Querungen an der Lichtsignalanlage Äußere Bayreuther Straße 
und an der vorhandenen Insel auf Höhe des Haupteinganges des Gebäudes nutzen. 

Beschluss-/Gutachtenvorschlag: 
entfällt, da Bericht 
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1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 
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2b. Abstimmung mit OrgA ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

Es sind keine diversityrelevanten Belange betroffen. 

  Ja 

 

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

         

         

         

 
 II. Herrn OBM      
 
 III. Ref.VI/Vpl 

Nürnberg,       
Referat VI 
 
 
 
 (10375) 
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